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Mädchen Verbandsoberliga Gr.E2 RR

TTF Stühlingen : TTF Rastatt 
Sonntag, 05.03.2023, 10:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Stühlingen – 6:3 Heimerfolg

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:3 in den Spielen und 21:12 in den Sätzen gewannen die
Spielerinnen von der TTF Stühlingen ihr Heimspiel in der Mädchen Verbandsoberliga Gr.E2 RR
gegen die TTF Rastatt. 123 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Eileen Wiedemann
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher wenig Gegenwehr bekamen Alsayed / Müller bei ihrem Sieg in drei
Sätzen von Iovu / Kriger. Da gab es nichts zu rütteln. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich
Marder / Wiedemann und Credo / Stil, bevor die Gastspielerinnen einen Matchball nutzten und den 3:
2-Sieg perfekt machten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun
die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Fast verloren schien das Spiel von Hannah Marder gegen Elisabeth Stil, als es
zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Hannah Marder jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte in fünf Sätzen. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben
können. In vier Sätzen verlor nachfolgend Hour Alsayed ihre Partie gegen Angelina Credo, in die
Credo im Vorfeld auch als deutlich favorisiert gegangen war. Beim Spielstand von 2:2 ging es nun
weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team
holte Eileen Wiedemann bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Evelina Kriger. Nina Müller hatte ihre
Gegnerin Aleta Iovu beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle
auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspielerinnen der TTF Stühlingen und der TTF Rastatt in die Box. Hannah Marder verlor dann
ihre Partie hingegen gegen Angelina Credo unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei
Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Hour Alsayed hatte gegen Elisabeth Stil, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei ihrem 3:0 keine Probleme. Das war ein souveräner Sieg. Völlig
überlegen agierte Alsayed hierbei im ersten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnte Eileen Wiedemann die Partie gegen Aleta Iovu noch in vier Sätzen, also mit 3:
1 für sich entscheiden. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2023 gegen die
TSG Eislingen, während die TTF Rastatt am 05.03.2023 gegen den TSV Korntal antritt.

 Statistik:
 TTF Stühlingen

Doppel: Alsayed / Müller 1:0, Marder / Wiedemann 0:1 
Einzel: H. Marder 1:1, H. Alsayed 1:1, E. Wiedemann 2:0, N. Müller 1:0 

 TTF Rastatt
Doppel: Iovu / Kriger 0:1, Credo / Stil 1:0 
Einzel: A. Credo 2:0, E. Stil 0:2, A. Iovu 0:2, E. Kriger 0:1


